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An die Bezirksbürgermeisterin als Vorsitzende der Bezirksvertretung Gadderbaum
 
 
 

Anfrage
 

Gremium Sitzung am Öffentlichkeitsstatus

Bezirksvertretung Gadderbaum 10.09.2026 öffentlich

 

Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes):

 

Geplante Rampe am Johannisfriedhof 
Anfrage der Fraktion Die Linke
 
 
Text der Anfrage:

Ist es möglich, eine einfachere Variante zu bauen, wo lediglich die Steigung im Gegensatz zur
vorhandenen Rampe moderater und die Fläche der Rampe breiter ist, damit das Schieben von
Fahrrädern etc. leichter wird.
 
1.Zusatzfrage: Wie hoch wären hier die geschätzten Kosten?
 
 
Begründung:

Der vorgeschlagene umfängliche Ausbau der Rampe gemäß der Sitzung der Bezirksvertretung
Gadderbaum vom 30.04.2026, TOP 7, womöglich ohne Fördergelder, ist mit ca. 150.000 €
kostspielig. Eine deutliche einfachere Variante kann die Nutzung mit dem Rad deutlich
angenehmer machen und ist vor dem Hintergrund der bescheidenen Finanzlage der Stadt
aufgrund wahrscheinlich geringerer Kosten leichter umzusetzen. Der barrierefreie Zugang zum
Johannisfriedhof ist auf den Hauptwegen gegeben.
 
 
Unterschrift:

 
gez. Carsten Strauch
Fraktionsvorsitzender
 

 




